
 
 

SV Leutesheim – FV Auenheim 0:1 
 

Justin Bobek erlöst den FV Auenheim 
 

Auenheim ließ in diesem Derbyklassiker vor 250 Zuschauern eine Handvoll 
hochkarätiger Chancen liegen. Justin Bobek erlöste die Gäste schließlich in der 
80. Minute mit einem direkt verwandelten Freistoß zum 0:1-Endstand. 
 
Gastgeber Leutesheim kam in der gesamten Partie nur zu einer Torchance: FVA-
Keeper Chris Schulz wehrte einen Freistoß von Marco Klöpfer ab (72.). Auenheim 
hätte bereits im ersten Durchgang alles klar machen müssen. Andi Schulz 
(11./30.) und Daniel Kirchhofer (31.) schossen aus kurzer Distanz neben das Tor. 
Kevin Sillmann traf in der 26. Minute nur den Pfosten.  
 
Die dickste Chance versiebte Justin Bobek kurz vor der Halbzeit: Andi Schulz blieb 
an SVL-Keeper Nico Karch hängen und Bobek drosch das Leder über das leere 
SVL-Gehäuse. 
 
Auenheims Chancenwucher hätte sich fast gerächt. Denn das Spiel verflachte 
nach der Pause. In der 70. Minute hatte der FVA allerdings den Torjubel bereits 
auf den Lippen. Elias Kohler traf. Doch das Tor wurde wegen Abseits nicht 
anerkannt.  
 
Die ersatzgeschwächte Leutesheimer Mannschaft kämpfte aufopferungsvoll und 
sehnte den Schlusspfiff herbei. Doch dann kam Bobek und netzte zum 
letztendlich verdienten Sieg für Auenheim ein.  
 
Der FVA schob sich durch diesen Erfolg auf Rang zwei, Leutesheim bleibt Achter. 

 
 

  



 
 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 



 

 
 

 


